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Pudding Théâtre »Soupir.s« © Werner Gruban

September 2022                                       eintritt regulär | ermäSSigt

Di 20         theaterforum gauting e.V.  | auSStellungSeröffnung                                                     frei
19:00         Erwin GEiss · »Extinct – dEr lEtztE Blick«

fr 23         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         24 | 12
20:00       djanGo asül · »offEnEs VisiEr«

Sa 24         theaterforum gauting e.V.  |  Vielklang                                                                                 24 | 12
20:00        MichElE cuciuffo & Band · »MichElE sinGt, Paolo contE nicht«

So 25         theaterforum gauting e.V.  |  für kinDer                                                                                           8
11:00        thEatEr zitadEllE BErlin · »diE GEstiEfEltE katzE« nach dEn BrüdErn GriMM

So 25         theaterforum gauting e.V.  |  figurentheater                                                                    20 | 10
20:00        thEatEr zitadEllE BErlin · »GrandhotEl GriMM –

              diE BErlinEr stadtMusikantEn V« 

mi 28         theaterforum gauting e.V.  |  klaSSik                                                                             29 | 15
20:00       BoulanGEr trio · »tEach ME! – thE studEnts of nadia BoulanGEr«

fr 30         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         24 | 12
20:00       daGMar schönlEBEr · »diE fEls*in dEr BrandunG«

Di 04         theaterforum gauting e.V.  |  Vortrag zur auSStellung                                             frei
20:00       karl Bär, MdB · »üBEr diE auswirkunGEn dEs artEnschwunds«

mi 05         gemeinDe gauting                                                                                                                                       frei
14:00        sEniorEncafé

mi 05         theaterforum gauting e.V.  |  jazz                                                                                   24 | 12
20:00       Mario roM’s intErzonE · »EtErnal fiction«

Sa 08         inStitut für jugenDarbeit gauting  |  theater                                             VVk 13 | ak 15
20:00       aBschlussjahrGanG thEatErPädaGoGik · »farBEn für dEn wintEr«

So 09         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         27 | 15
19:00       GErhard Polt & diE wEll-BrüdEr aus’M BiErMoos

oktober 2022                                                                           



nEuE MitarBEitErin iM Bosco

fEriEnzEit iM Bosco
Das bosco ist während der herbstferien vom
Montag, 31.10.2022 bis einschließlich samstag,
05.11.2022 geschlossen. ab dienstag, 08.11.2022
sind wir wieder zu den gewohnten öffnungs -
zeiten für Sie da.

tickEts, tickEts, tickEts
bereits jetzt können Sie karten für die komplette
Spielzeit bis juli 2023 erwerben. unser umfang-
reiches Veranstaltungsprogramm finden Sie auch
online unter www.bosco-gauting.de/programm.

Die stellvertretende leiterin des theaterforum
gauting e.V., Désirée raff, hat sich in die elternzeit
verabschiedet. bis zur rückkehr von projektmana-
gerin hannah runkist im Dezember, freuen wir
uns, Magdalena Vaith als Verstärkung im team
begrüßen zu dürfen. magdalena Vaith studierte im
master kulturpädagogik und kulturmanagement
an der hochschule niederrhein. Sie war in der
freien Szene als theaterpädagogin und regieassis-
tentin tätig und setzte sich die letzten jahre für
inklusion in der kultur ein. 
herzlich willkommen im bosco!

nachrichten auS Dem boSco                                             

eintritt regulär | ermäSSigt

Di 11         theaterforum gauting e.V.  |  architektur im boSco                                                     frei
20:00       »MEin GautinG. aBEr wo?«

Do 13         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         24 | 12
20:00       arnulf ratinG · »zirkus BErlin«

fr 14         theaterforum gauting e.V.  |  geDenkkonzert für rainer a. köhler                 29 | 15
20:00       quatuor hErMès

So 16         theaterforum gauting e.V.  |  führung zur auSStellung                                                  frei
14:00        Erwin GEiss · »Extinct – dEr lEtztE Blick«

So 16         theaterforum gauting e.V.  |  philoSophiScheS café                                                        12 | 8
20:00         Prof. joachiM kunstMann · »würdE«

mi 19         theaterforum gauting e.V.  |  SchauSpiel  |  schuBErt thEatEr wiEn                 32 | 15
20:00       nikolaus haBjan · »f.zawrEl – ErBBioloGisch und sozial MindErwErtiG«

Do 20         theaterforum gauting e.V.  |  SchauSpiel  |  schuBErt thEatEr wiEn               32 | 15
20:00       nikolaus haBjan · »f.zawrEl – ErBBioloGisch und sozial MindErwErtiG«

fr 21         theaterforum gauting e.V.  |  jazz                                                                                   24 | 12
20:00        chris hoPkins’ GErMan-aMErican jazz quartEt fEat. scott haMilton                            

Sa 22         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         24 | 12
20:00       tina tEuBnEr & BEn süVErkrüP, klaViEr · »ohnE dich war Es iMMEr so schön«

So 23         theaterforum gauting e.V.  |  klaSSik                                                                             29 | 15
20:00      franziska hölschEr, ViolinE & sEVErin Von EckardstEin, klaViEr

Di 25         theaterforum gauting e.V.  | auSStellungSeröffnung                                                     frei
19:00         hans karuGa · »rEflExionEn«                                                                                      

mi 26         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         24 | 12
20:00       ohnE rolf · »jEnsEitiG«

Do 27         theaterforum gauting e.V.  |  kabarett                                                                         24 | 12
20:00       axEl Pätz · »MEhr! – tastEnkaBarEtt« 

eintritt regulär | ermäSSigt

fr 28         theaterforum gauting e.V.  |  SchauSpiel                                                                              30 | 15
20:00        thEatEr frEiBurG · »annE-MariE diE schönhEit« Von yasMina rEza

Sa 29         theaterforum gauting e.V.  |  literatur & muSik                                                               22 | 12
20:00        luisa & Matthias EBErth · »EdGar« nach wErkEn Von EdGar allEn PoE



theaterforum gauting e.V.  |  fotoauSStellung    
Erwin GEiss · »Extinct – der letzte Blick« 

September 2022

trotz klimawandel und umweltzerstörung stellt
sich im bewusstsein des großteils der menschheit
die natur weiterhin als ein unendliches reservoir
an Diversität dar. Diese arbeit beschäftigt sich mit
dem Verschwinden auch scheinbar unerschöpf -
 licher „Vorräte“ an lebewesen in der zeit seit dem
15. jahrhundert. Die gezeigten beispiele der von
menschen ausgerotteten Spezies manifestieren
die endlichkeit der vermeintlich fortwährend
„nachwachsenden“ ressource natur. 

© Erwin Geiss

Seit jahren dokumentiert erwin geiss in seinen
fotografien die in naturwissenschaftlichen Samm-
lungen in vielen ländern sich befindenden uner-
setzlichen original-präparate von ausgerotteten
tierarten. 
Durch die gewählte aufnahmetechnik und bild-
bearbeitung werden die tiere aus dem wissen-
schaftlich-musealen kontext herausgelöst. Sie 
treten dem betrachter gegenü̈ber und erlauben
so noch einen letzten augenkontakt mit den auf
ewig verschwundenen geschöpfen. fü̈r einen 
kurzen moment sind es keine museumsexponate,
keine Schau-objekte mehr – die tiere erhalten
noch einmal ihre individualität zurü̈ck. 

▶ eröffnung Di 20.09. | 19:00 | frei
Dauer biS 23. oktober 2022

iM anschluss
film | 19:30 | frei

»Serengeti darf nicht sterben«
von bernhard grzimek | d 1959 

© Dirk Beichert

theaterforum gauting e.V.  |  kabarett    
djanGo asül · »offenes Visier«

theaterforum gauting e.V.  |  Vielklang    
MichElE cuciuffo & Band
»Michele singt, Paolo conte nicht«

wie können wir in zeiten sozialer Verunsicherung
hilfreiche zeitgenossen sein? wie kann man fuß-
läufig spannend urlaub machen und dabei das
klima schonen? wie muss man heute leben, um
später der Demenz zu entkommen? und wieso
trifft Django auf malta chinesen, die griechen
sind? und warum ist er regelmäßig karitativ tätig –
als immobilienmakler? 
hochkonzentrierte komik als hilfe zur Selbsthilfe –
ganz ohne Scheuklappen und toten winkel, mit
weitblick und einer gehörigen portion purer gaudi.

ein paolo-conte-liederabend ohne paolo conte,
den berühmtesten unter den italienischen cant-
autori, der sublim jazz mit tango, zirkusmusik, blues
und dem Schlager verbindet. michele cuciuffos
sehr eigene, persönliche interpretation.

michele cuciuffo, gesang, percussion
aurel manthei, Schlagwerk, geige
lukas turtur, klarinette, Saxophon, akkordeon
tobias weber, bass, gitarre, banjo, bratsche
peter wegele, piano

▶ fr 23.09. | 20:00 | € 24/12

▶ Sa 24.09. | 20:00 | € 24/12 © Thomas Dashuber

Begleitveranstaltungen 
Vortrag   Di   04.10. | 20:00 | frei
führung  So  16.10. | 14:00 | frei
film            Di   18.10. | 20:00 | € 6 
                          (im kino breitwanD)



theaterforum gauting e.V.  |  für kinDer  |  thEatEr zitadEllE BErlin
»die gestiefelte katze« nach den Brüdern Grimm 

theaterforum gauting e.V.  |  figurentheater  |  thEatEr zitadEllE BErlin
»Grand hotel Grimm – die Berliner stadtmusikanten V«

theaterforum gauting e.V.  |  klaSSik    
BoulanGEr trio · »teach me! – the students of nadia Boulanger«

theaterforum gauting e.V.  |  kabarett  |  daGMar schönlEBEr
»die fels*in der Brandung«

frau kuh, herr wolf, frau katz und herr Spatz haben
ein hotel aufgemacht, um ihrem lebensabend 
einen Sinn zu geben: Das grand hotel grimm.
Die lebensgeister der älteren herrschaften werden
allerdings durch unvorhergesehene ereignisse auf
trab gehalten. illustre wesen aus der grimmschen
märchenwelt checken ein, und es entwickelt sich
ein geschehen aus anrührenden lebensbekennt-
nissen und tierischem Spaß. 
für jugendliche und Erwachsene ab 16 jahren  

regie pierre Schäfer 
spiel regina wagner, Daniel wagner

̈▶ So 25.09. | 20:00 | € 20/10

Das trio hat sich in kürzester zeit einen ausgezeich-
neten ruf in der kammermusikszene erspielt. es
konzertierte im festspielhaus baden-baden, in der
berliner philharmonie, dem palais des beaux-arts
brüssel, der wigmore hall london, der elbphil-
harmonie, im konzerthaus wien und im musik-
verein wien.

krisen ü̈ber krisen! Die gemü̈ter erhitzen, die erde
sowieso und trotzdem weht ab und an ein kalter
wind durch unsere mitte. und in dieser unruhigen
wetterlage sollen Sie trotzdem mit korrekt gezupf-
ten augenbrauen drei Selfies pro tag von ihrer
wundervollen welt posten, während Sie sich wei-
terhin eine faktenbasierte meinung zu frauen-
quote, fluchtursachen und faltencreme bilden.

▶ fr 30.09. | 20:00 | € 24/12

▶ mi 28.09. | 20:00 | € 29/15

© Klaus Zinnecker

mit Speck fängt man mäuse, mit korn die reb-
hühner und mit list den bösen zauberer. wem
gehört das land, ihr leute?
Die katze hat es geschafft. Der böse zauberer ist
tot, ihr herr ist könig und glücklich verheiratet,
und sie ist erste ministerin! wie sie es angestellt
hat, wird sie uns erzählen. und wieso kann ein
könig zaubern?  Von 4-10 jahren

regie pierre Schäfer  
spiel Daniel wagner 

▶ So 25.09. | 11:00 | € 8

© Mechtild Nienaber

© Ralf Bauer

karla haltenwanger, klavier
birgit erz, Violine    
ilona kindt, Violoncello

werke von francaix, bernstein, copland, glass,
piazzolla, jones 

© Jan Düfelsiek



theaterforum gauting e.V.  |  jazz  |  Mario roM’s intErzonE · »Eternal fiction«

wer nach einer beschreibung fü̈r mario rom’s in-
terzone sucht, stö̈ßt unweigerlich auf Superlative.
„mario rom spielt Soli, die in europa ihresgleichen
suchen – ruhig, beharrlich, ideenreich, virtuos“
schrieb beispielsweise die Zeit. Die Süddeutsche
Zeitung ging sogar noch einen Schritt weiter: „rom
spielt trompete, als hinge sein leben davon ab.
was interzone an einfä̈llen und inspirationen in

© Severin Koller

theaterforum gauting e.V.  |  Vortrag zur auSStellung  
karl Bär, MdB · »über die auswirkungen des artenschwunds«

mit dem Verlust der biologischen Vielfalt verlieren
wir Stück für Stück die natur um uns herum. es
bleibt im Sommer seltsam leise auf den äckern,
und man sucht im garten vergeblich nach Schmet-
terlingen und hummeln. aber was bedeutet die
entwicklung eigentlich für unsere lebensgrund-
lage?

karl Bär: referent für agrar- und handelspolitik
beim umweltinstitut münchen. gegenwärtig für
bündnis 90/Die grünen im Deutschen bundestag,

obmann sowie ordentliches mitglied im aus-
schuss für ernährung und landwirtschaft, stell-
vertretendes mitglied im ausschuss für umwelt,
naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucher-
schutz sowie im ausschuss für Digitales.
große mediale aufmerksamkeit erlangte zuletzt
der prozess um karl bärs kritik am pestizideinsatz
auf Südtiroler obstplantagen. im mai 2022 wurde
der bundestagsabgeordnete vollständig freige-
sprochen.

▶ Di 04.10. | 20:00 | frei

einen einzigen titel packen, davon fü̈ttern andere
instrumentalisten ihre gesamte karriere.“ 

mario rom, trumpet
lukas kranzelbinder, bass 
herbert pirker, drums

▶ mi 05.10. | 20:00 | € 24/12

gemeinDe gauting  |  sEniorEncafé

Die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen Seniorennachmittag im
bosco, bürger- und kulturhaus gauting, und lädt
ein zu kaffee und kuchen. mitglieder des Senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur Verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089/89337-121 oder -122  
Gemeinde Gauting

▶ mi 05.10. | 14:00 | frei

oktober 2022

© Jörg Farys



inStitut für jugenDarbeit gauting  |  theater |  uraufführung
EnsEMBlE dEs aBschlussjahrGanGs thEatErPädaGoGik · »farben für den winter«

theaterforum gauting e.V.  |  kabarett
GErhard Polt & diE wEll-BrüdEr aus’M BiErMoos

theaterforum gauting e.V.  |  kabarett
arnulf ratinG · »zirkus Berlin«

Vom langjährigen erfolgsdruck ausgebrannt und
angesichts einer erschreckenden Diagnose sucht
der orchesterleiter florian hochberger in dem
kleinen haus seiner verstorbenen großmutter
ruhe und erholung. Doch die aus kindertagen in
erinnerung gebliebene idylle trügt. grau, trist und
geprägt von gegenseitigem misstrauen ist die 
atmosphäre in oberaschham, einem kleinen Dorf
an der grenze. Durch das zusammentreffen des
musikers mit dem örtlichen chor geraten Dinge
in bewegung und verkrustete Strukturen brechen
auf. Schauspiel um musik und menschlichkeit.

▶ Sa 08.10. | 20:00 | 
VorVerkauf € 13/abenDkaSSe € 15

mehr als 3 millionen kilometer sind sie zusammen
im auto gereist, meist friedlich, manchmal hitzig
diskutierend, stets unfallfrei. gerhard polt und die
brüder michael, christoph „Stofferl“ und hans
well trafen sich 1979 – die genauen umstände
liegen im ungefähren – und betraten fortan gemein-
sam die bühnen bayerns und der welt. 40 jahre
polt/well (biermösl blosn) – ein jubiläumsabend
mit teilen aus ihrem aktuellen programm sowie 
einigen klassikern.

▶ So 09.10. | 19:00 | € 27/15

Die Schlagzeile: was kommt nach corona? war da
was? was war da? Das karussell dreht sich. Schnell.
Schneller. zirkus. immer wieder ü̈berraschend wird
eine Sensation nach der anderen präsentiert. 
berlin ist das zentrum. hier spielt die musik. 

▶ Do 13.10. | 20:00 | € 24/12

theaterforum gauting e.V.  |  architektur   
»Mein Gauting. aber wo?«

fragt man gautinger*innen oder besucher*innen
nach dem einen ort, der für sie gauting ausmacht,
dann wird man viele verschiedene antworten 
bekommen. für die einen ist es der alte bahnhof.
für andere der wald. oder die würm. Das alte 
e-werk an der würm. eine der kirchen? Der krapf.
Die eisdiele? högner oder böck in unterbrunn?
Die mariensäule in buchendorf? Der fußballplatz
vom tV Stockdorf? oder lieber der tennisplatz
beim gSc? Das bosco nicht zu vergessen. ist es
ein platz, ein gebäude, ein bankerl oder gar ein
ganzer ortsteil? gauting hat viele facetten, aber
nicht das eine bild. 

© connylehmannART

© Hans-Peter Hösl 

wir haben foto-Student*innen der fh münchen
auf eine rallye durch gauting geschickt auf der
Suche nach ihrem bild von gauting. Die ergeb-
nisse wollen wir an diesem abend mit ihnen teilen
und unsere gespräche und Diskussionen über
ortsbild und identität fortsetzen. aufbauend auf
diese Veranstaltung möchten wir auch Sie dazu
animieren, uns ihren ganz persönlichen identi-
tätsort in gauting zu zeigen. erfahren Sie an diesem
abend mehr zur aktion »mein gauting«, die uns
in der aktuellen Spielzeit durch die architekturreihe
begleiten soll.

▶ Di 11.10. | 20:00 | frei

© POP-EYE-BenKriemann 



theaterforum gauting e.V.  |  auSStellungSführung mit Dem fotografen
Erwin GEiss · »Extinct – der letzte Blick«

Die gezeigten beispiele der von menschen aus-
gerotteten Spezies manifestieren die endlichkeit
der vermeintlich fortwährend „nachwachsenden“
ressource natur. Sei es die amerikanische wander-
taube, deren bestand von drei bis fü̈nf milliarden
exemplaren innerhalb eines jahrhunderts voll-
ständig ausgerottet wurde, der tasmanische beu-
telwolf, dessen letztes exemplar 1936 in einem
zoo starb, der kuba-ara, das Quagga oder viele
andere arten. Das Verschwinden der meisten arten
ist dabei von der öffentlichkeit kaum zur kenntnis
genommen worden.

▶ So 16.10. | 14:00 | frei
© Erwin Geiss

theaterforum gauting e.V.  |  geDenkkonzert für rainer a. köhler  
quatuor hErMès

anlässlich rainer a. köhlers 5. todestag
Vor mittlerweile 23 jahren rief rainer a. köhler die
kammermusikreihe in gauting ins leben. mit 
ungebändigter begeisterung und leidenschaft
hat er diese reihe geplant, entwickelt und bis über
seinen tod hinaus geprägt. es ist vor allem sein
Verdienst, dass gauting in einem atemzug mit
musikmetropolen genannt wird. Seine Vision war
es, nicht nur die besten musiker*innen nach gau-
ting zu locken, sondern auch mit deren musik die
herzen und Seelen der menschen zu erreichen
und zu berühren. Dies ist ihm gelungen.

Seit seiner gründung im jahr 2008 in lyon wurde
das Quatuor hermès von publikum und presse auf
der ganzen welt gefeiert. im laufe seiner karriere
tourte das Quartett durch europa, asien, die Ver-
einigten Staaten und Südamerika. Dem Quatuor
hermès fühlte sich rainer köhler besonders ver-
bunden.

omer bouchez, Violine 
elise liu, Violine
Yung-hsin lou chang, Viola
Yan levionnois, Violoncello

werke von mozart, janáček, borodin

▶ fr 14.10. | 20:00 | € 29/15

theaterforum gauting e.V.  |  philoSophiScheS café    
»würde« mit Prof. joachim kunstmann

über Bedeutung und wert
Die würde des menschen wird zunehmend zum
Diskussionsthema. welche würde haben men-
schen in einer zeit, die alles nach funktionen be-
misst und dem Diktat des nutzens unterwirft?
welchen wert haben Dinge und natürliche er-
scheinungen? ohne würde verliert der mensch
seine Selbstachtung und seinen Sinn. Die Dinge
verlieren ihre eigenbedeutung und werden zum
gegenstand des bedenkenlosen Verschleißes. wie
stellt sich eine neue achtung vor dem leben ein?

▶ So 16.10. | 20:00 | € 12/8© Lyodoh Kaneko © Werner Gruban



chris hopkins, ausgezeichnet als „keeper of the
flame“ und einer der elegantesten Vertreter des
swingenden jazz-pianos, lässt die flamme des
traditionellen jazz munter lodern. mit dem legen-
dären tenorsaxofonisten Scott hamilton lädt er
nun einen bruder im geiste zu sich auf die bühne
ein.

Scott hamilton, tenor sax | chris hopkins, piano
thomas Stabenow, bass | michael keul, drums

▶ fr 21.10. | 20:00 | € 24/12

theaterforum gauting e.V.  |  jazz  |  chris hoPkins’ GErMan-aMErican jazz
quartEt feat. scott haMilton · »the Great american songbook & beyond«

Den tatsachen ins auge zu sehen, hat noch nie-
mandem geschadet. höchstens den tatsachen.
Die welt steht kopf – wir stehen hilflos da und
sammeln treuepunkte. anstatt dem leben die
Sporen zu geben, nörgeln wir an unseren liebsten
herum, peitschen die kinder durch gymnasiale
fantasie-erstickungs-anstalten (notfalls online),
unterwerfen uns dem freizeit-Stress-Diktat und
glauben ernsthaft, wir könnten der Vergänglichkeit
mit botox angst einjagen. tina teubner holt zum
gegenschlag aus: wie wäre es, ein leben zu führen,
das den titel leben verdient, fragt sie – unterstützt
von ihrem pianisten ben Süverkrüp, dem mann,
vor dem klaviere zittern.

theaterforum gauting e.V.  |  kabarett  |  tina tEuBnEr & BEn süVErkrüP, klavier
»ohne dich war es immer so schön«

theaterforum gauting e.V.  |  SchauSpiel |  schuBErt thEatEr wiEn
nikolaus haBjan · »f. zawrel – erbbiologisch und sozial minderwertig«

© Lex Karelly

bekannt wurde habjan mit seinem ungewöhn -
lichen und gewagten projekt auf der basis einer
wahren geschichte: friedrich zawrel wurde in der
nS-Diktatur in der wiener „kinderfachabteilung“
Spiegelgrund von dem anstaltsarzt heinrich gross
als „sozial minderwertig“ eingestuft und sadisti-
schen experimenten ausgesetzt. jahre später traf
zawrel erneut auf seinen einstigen peiniger, der
das leben so vieler kinder zerstört hatte, – jetzt
ein angesehener gerichtspsychiater. Der fall
sorgte international fü̈r aufregung: erst 1997 kam
es zur anklage, der prozess zog sich bis zum tode
von gross, 2005, hin. Das Stü̈ck entstand in enger
zusammenarbeit mit zawrel selbst, eine unge-
wöhnliche mischung, brutal und humorvoll zu-
gleich.

Wie sanft Habjan mit seinem Puppenfreund Fried-
rich umgeht, ist große Kunst. Das vielleicht Erstaun-
lichste jedoch ist der Humor des alten Mannes.

nü̈rnberger nachrichten 

Buch  nikolaus habjan & Simon meusburger
regie Simon meusburger
Puppendesign und -spiel nikolaus habjan
aufführung im rahmen des internationalen 
figurentheaterfestivals wunder.

                         ▶ mi  19.10. | 20:00 | € 32/15
                         ▶ Do 20.10. | 20:00 | € 32/15

jeweils 19:15 einführung ▶ Sa 22.10. | 20:00 | € 24/12

© Sascha Kletzsch © Gerhard Richter 

© Jens Schneider



theaterforum gauting e.V.  |  klaSSik  
franziska hölschEr, Violine & sEVErin Von EckardstEin, klavier

Das zusammenspiel mit kolleg*innen hat einen
festen platz in franziska hölschers künstlerischem
wirken. Seit ihrem Debü̈t mit martha argerich ge-
hören kit armstrong, martin helmchen, Severin
von eckardstein, nils mönkemeyer, maximilian
hornung und andreas ottensamer zu ihren part-
nern. mit dem autor roger willemsen entwickelte
sie das bü̈hnenprogramm »landschaften«, in wel-
chem sie korrespondenzen zwischen wort und
musik bildete. in ihren konzert programmen ver-
bindet hölscher werke des barock und des klas-
sisch-romantischen repertoires mit musik der 
gegenwart. 

Severin von eckardstein ist mit Solo- und orches-
terkonzerten auf vielen großen podien der welt
zuhause. häufig konzertiert er mit renommierten
musiker*innen wie igor levit, franziska hölscher
und Danjulo ishizaka. zusammen mit franziska 
hölscher hat er die kammermusikreihe »klang-
brü̈cken« im berliner konzerthaus gegrü̈ndet.

werke von bach, prokofjew, weinberg, brahms

▶ So 23.10. | 20:00 | € 29/15

© Irène Zandel

theaterforum gauting e.V.  |  fotoauSStellung |  hans karuGa · »reflexionen« 

hans karuga zeigt in seiner fotoserie »reflexionen«
die besondere ästhetik von Sonne und licht auf
bewegter wasseroberfläche der wü̈rm. festgehal-
ten sind augenblicke, wie sie real kaum wahrzu-
nehmen sind, ist die Schönheit der natur aus
neuer perspektive. Die fotografien fü̈hren die 
betrachtenden in eine unbekannte welt von 
formen und farben. aufgenommen aus nächster
nähe, knapp ü̈ber der wasserfläche, zeigen sie
reflexionen der natur, der Sonne, des himmels
und der wolken auf dem sich bewegenden fluss. 
Sonnenstrahlen lasern wilde linien und inter -
ferenzen auf tanzende wellen, wolken tauchen
das motiv in weiche konturen und zarte farben.
im vertrauten biotop der wü̈rm – vor unserer haus-
tür – entfaltet sich dem fotografen im wechsel-

© Hans Karuga

▶ eröffnung Di 25.10. | 19:00 | frei
Dauer biS 17. Dezember 2022

anmelDung über DaS theaterbüro

BEGlEitVEranstaltunGEn
So 13.11. | 14:00 | frei
auSStellungSführung mit hanS karuga

fr 25.11. | 20:00 | frei
kurzfilmabenD zur auSStellung
intErnationalE kurzfilMwochE 
rEGEnsBurG · »wasser«

spiel der tages- und jahreszeiten, des wetters
und des wasserstands eine bilderwelt, die zu 
gedanklichen fernreisen anregt.



theaterforum gauting e.V.  |  kabarett  |  ohnE rolf · »jenseitig«

theaterforum gauting e.V.  |  kabarett  |  axEl Pätz · »Mehr! – tastenkabarett«

Das luzerner Duo ohne rolf verblüfft mit einer
einzigartigen kleinkunstform: Sprechen heißt bei
ihnen blättern. Die auf 1000 plakate gedruckten
knappen Sätze wie auch das überraschende 
geschehen zwischen den zeilen sind umwerfend
witzig, spannend und gelegentlich sogar musika-
lisch. in ihrem fü̈nften Stück »jenseitig« nimmt
sich das Duo der großen fragen an: was macht
das leben lesenswert? gibt es ein nachwort, wenn
die tinte ausgeht? können bedruckende erinne-
rungen verblassen? eine im digitalen zeitalter 
absurd-einfache, aber verblü̈ffend faszinierende
kom munikationsform.

wir haben es geschafft. willkommen im anthro-
pozän! Die erde ist uns untertan, wir haben alles,
was der mensch braucht und was kein mensch
braucht, haben wir doppelt und dreifach. wir kom-
men an die entlegensten winkel der welt, in die
tiefsten tiefen, auf die höchsten gipfel, wir kommen
auf den mond, auf den mars, nur auf eines kom-
men wir nicht: auf die idee mal innezuhalten, uns
mal zu fragen: wo führt das alles hin?
Denn egal, was wir haben, wir brauchen mehr! 

▶ mi 26.10. | 20:00 | € 24/12

▶ Do 27.10. | 20:00 | € 24/12

theaterforum gauting e.V.  |  SchauSpiel  |  thEatEr frEiBurG
»anne-Marie die schönheit« von yasmina reza

▶ fr 28.10. | 20:00 | € 30/15
19:15 einführung

Schon der titel ihres werks ist – wie bei Yasmina
reza üblich – ein hinterhältiges Spiel mit dem 
widerspruch zwischen Schein und Sein, ein satiri-
scher Seitenhieb auf den tiefen Spalt, der sich
zwischen wahrheit und lüge, wirklichem leben
und gewünschter traumwelt auftut. anne-marie
ist in ihrem langen leben vieles gewesen, Schau-
spielerin, ehefrau und mutter, muse von vielen
mehr oder weniger bekannten künstlern, aber 
eines war sie bestimmt nie: eine Schönheit, eine
Diva, der alle zu füßen lagen. wenn sie auf der
bühne stand, und das ist schon sehr lange her,
strahlte sie manchmal eine gewisse Schönheit aus,
aber im alltag war sie ein unscheinbares mauer-
blümchen, eine ewig zu kurz gekommene künst-
lerin. Doch gerade weil sie so viel erlebt hat, weil
sie die gebrechen und die einsamkeit des alters
mit stoischer würde erträgt, ist sie und sind ihre
erinnerungen ein großer kultureller erfahrungs-
schatz.
in der deutschen erstaufführung übernimmt auf
ausdrücklichen wunsch der autorin der Schweizer
Schauspielstar robert hunger-bühler die rolle
der anne-marie. 

Ein innerer Monolog voller poetischer Tiefe. 
Ein brillant geschriebener Klagegesang.

Dirk fuhrig, Deutschlandfunk kultur

regie  peter carp
Mit  robert hunger-bühler

© Beat Allgaier

© Britt Schilling

© Alex Lipp
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theaterforum gauting e.V.  |  literatur & muSik  |  luisa & Matthias EBErth
»Edgar« basierend auf werken von Edgar allan Poe

edgar allan poe: Der name ist ein Versprechen.
poe, ein genie, ein wahnsinniger, ein träumer. in
seinen werken kommen mystische wesen, hyp-
notiseure, Sphinxe und leichenblasse Schönheiten
zum Vorschein. hier nimmt die liebe die Sehn-
sucht in den arm. Schwarze romantik und musik
herrschen an diesem abend. Düster und myste-
riös, herzlich und zauberhaft.

Der Schauspieler matthias eberth (kammerspiele
münchen, Staatstheater nürnberg) erzählt geschich-
ten über Verlust und ewige, unsterbliche liebe.
musikalisch begleitet von luisa eberth öffnen sie
die türen in eine welt der herbstlichen melan-
cholie. leidenschaft, hoffnungen, fantasien und
halluzinationen erscheinen wie eine fata morgana
im rampenlicht und laden auf eine melodisch-
mystische reise ein.
Die inspiration für die lieder brachten luisa
eberth sechs gedichte von edgar allan poe, die
sie mit gesang und klavierbegleitung musikalisch
vertont hat. alle lieder wurden von ihr komponiert
und arrangiert. 

lesung matthias eberth
Musikalische komposition luisa eberth

▶ Sa 29.10. | 20:00 | € 22/12
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